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ACE fordert neue Ansätze bei Baustellen
Bis 2030 will die Bundesregierung mehr als 260 Milliarden Euro in Straßen, 
Schienen und Wasserwege investieren. Deshalb wird Deutschland in den 
kommenden Jahren zur Dauerbaustelle. Aus Sicht des Auto Club Europa (ACE) 
müssen die Projekte gut aufeinander abgestimmt werden. Dafür sei auch ein 
neues Konzept für das Baustellenmanagement nötig.

Der ACE fordert unter anderem, dass auf jeder Baustelle erkennbar sein muss, dass 
Bauaktivitäten stattfinden. Zudem soll auf Hinweistafeln klar kommuniziert werden, in 
welchem Stadium die Bauaktivitäten sich aktuell befinde und wann sie beendet sein 
werde. Darüber hinaus müssten bei Arbeitsunterbrechungen (zum Beispiel am 
Wochenende) die Absperreinrichtungen auf das notwendige Mindestmaß reduziert und 
eine Anpassung der Verkehrsregelung vorgenommen werden. Ein Problem sieht der Club 
in der zügigen Umsetzung der Projekte. Es fehle hier an Ingenieur- und Behörden-
Kapazitäten in den Ländern und Kommunen. (ampnet/nic)
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